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Meditation 1 –Sonne- 

 
Hoffnung ist der Vogel,  

der singt,  

wenn die Nacht noch dunkel ist. 

Sie kannten ihn noch nicht, 

diesen Sinnspruch von Tagore. 

Den Hit von Udo Jürgens natürlich auch nicht 

„immer immer wieder geht die Sonne auf …!“ 

Selbst wenn sie das gekannt hätten – 

es wäre ihnen wie Hohn und Spott vorgekommen, 

als sie da vor Tau und Tag auf dem Weg waren, 

um Jesus endgültig zu begraben.Kalt war es. 

Die Kühle der Nacht drang durch ihre Umhänge 

und die Kälte des Todes war in ihren Herzen. 

Traurig und gebückt eilten sie dahin, 

drei Frauen, 

denen mit dem Gekreuzigten jede Hoffnung gestorben war. 

 

Aber dann ging sie auf, die Sonne: 

ein gelbroter Feuerball über dem Horizont, 

und die dunklen Schatten der Nacht  

lösten sich auf wie Nebelschwaden, 

von zartem Blau bis zu tiefem Violett strahlte der Himmel 

und auf den Blättern der Blumen funkelten Tautropfen. 

Sie blieben stehen. 

Spürten die Sonnenstrahlen,  

die ihre Gesichter wärmten. 

Tranken die Farben des Himmels, 

atmeten die reine Luft des Morgens 

wie am ersten Tag der Schöpfung. 

 

Sonne. 

Himmelslicht. 

Symbol des Unvergänglichen. 

Fanfare der Auferstehung. 

 

Und plötzlich stimmten sie, 

die banalen Sprüche,  

mit denen man bis heute sich und andere zu trösten pflegt - 

und die doch nicht durchdringen  

zu einem gebrochenen Herzen: 



 

Nach dem Regen scheint die Sonne, 

nach dem Leiden folgt die Wonne … 

noch vor ein paar Minuten hätten sie jeden beiseite geschoben, 

der ihnen mit solchem „Trost“ gekommen wäre, 

hätten bitter gelacht 

und sich in ihrer Einsamkeit verkrochen. 

 

Jetzt lagen sie einander in den Armen, 

weinend, lachend,  

mit ungläubig aufgerissenen Augen 

und wild klopfenden Herzen 

das Unfassbare fassend: 

hat er’s nicht gesagt!? Hat er’s nicht gesagt?! 

In der Welt habt ihr Angst – aber seid getrost: 

Ich habe die Welt überwunden! 

Jetzt haben sie es verstanden – und eifrig weitergesagt: 

Ostern – 

die Macht des Todes ist vergangen – 

Der Herr ist auferstanden – 

er ist wahrhaftig auferstanden – Halleluja! 


